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Zukünftige Höhen der städtischen Buslinien
Antrag Nr. 14-20 / B 06631 des Bezirksausschusses des 22. Stadtbezirks vom 07.08.2019

Sehr geehrter Herr Kriesel,

der Bezirksausschuss hat am 07.08.2019 um Auskunft gebeten, mit welchen Bauhöhen die 
SWM/MVG bei künftigen Bussen rechnet.
Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft mit der Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme gebeten, die 
mitteilte, dass die Maße der Busse in Abhängigkeit von Bustyp, Hersteller und weiteren 
Faktoren variieren können. Die Busflotte der MVG wird zukünftig elektrisch fahren. Dies hat 
auch Auswirkungen auf die Fahrzeughöhe. 

Es wird erwartet, dass E-Busse eine maximale Fahrzeughöhe von 3,4 m erreichen. Mit Blick 
auf das Fahrverhalten und die Fahrdynamik wird daher eine ausgeschilderte Durchfahrtshöhe 
von 3,5 m benötigt. Die Festlegungen zu dem notwendigen Sicherheitsraum erfolgen dabei 
üblicherweise durch den Straßenbaulastträger entsprechend der gültigen Richtlinien. 

Wir hoffen, dass wir Ihrer Bitte um Prüfung gerecht werden konnten und möchten uns für Ihr 
Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken.  

Mit freundlichen Grüßen 
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per Hauspost
an die Stadtwerke München GmbH, Ressort Mobilität
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